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KREMER GmbH – das Unternehmen der Reiff-Gruppe als Partner der Automobilindustrie

Die Automobilindustrie und der Fahrzeugbau sind von technologischen Innovationen und ständiger Weiterentwicklung geprägt. Die Komponenten, die in diesen Branchen verwendet werden, müssen den höchsten Anforderungen gerecht werden. Die Kremer GmbH hat sich hier als zuverlässiger Partner etabliert, der spezialisierte Serienteile für die Automobilindustrie bereitstellt. Vom Prototypenbau über die Fertigung bis zur Lagerung bietet Kremer maßgeschneiderte Lösungen für die vielfältigen Herausforderungen dieser Branche.


Dichtungstechnologien im Fokus: O-Ringe für höchste Anforderungen
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Bildunterschrift: Thermisch und chemisch beständige FPM-/FKM-O-Ringe für den Einsatz in der Automobilindustrie 

In der Regel entwickelt Kremer für Kunden in der Automobilindustrie und im Fahrzeugbau Produkte wie O-Ringe, Formteile, Dichtungen oder Profile von Grund auf neu. In enger Zusammenarbeit mit den Kunden erarbeiten die Konstrukteure einen Prototypen, der auf Zeichnungsteilen oder den bereitgestellten CAD-Daten basiert.
Die Welt der Fahrzeugtechnik erfordert Präzision bis ins kleinste Detail. Das betrifft auch die Dichtungstechnologien, die in verschiedensten Bauteilen und Anwendungen zum Einsatz kommen. Allen voran die O-Ringe, die bei Kremer mit höchster Expertise entwickelt und produziert werden. Diese kleinen, aber essenziellen Bauteile gewährleisten die Abdichtung und Funktionstüchtigkeit zahlreicher Komponenten, sei es im Motor, in Dichtungsgehäusen, in Nutzfahrzeugkabinen oder Scharnierträgern. 
Die Herausforderung liegt nicht nur in der Auswahl des optimalen Werkstoffs für die O-Ringe, sondern auch in der Feinabstimmung der begleitenden Prozesse: Lean-Management, Supply Chain Management und E-Procurement-Prozesse sind nur einige der Aspekte, die bei der Implementierung neuer Serienteile eine entscheidende Rolle spielen. Hier beweist das Unternehmen seine umfassende Expertise, indem es seine internen Prozesse perfekt auf die Anforderungen der Industrie abstimmt. Mit Erfolg: Allein im Jahr 2022 hat Kremer 191.000.000 O-Ringe geliefert.

E-Mobilität: KREMER sorgt für gute Lei(s)tungen!

Beim Thema Elektromobilität denken die meisten Menschen sofort an innovative Antriebssysteme, die Batterie- und Brennstoffzellentechnologie nutzen. Doch bei Elektrofahrzeugen spielen auch andere wegweisende Technologien eine bedeutende Rolle. E-Autos sind mit einer großen Menge von elektrischen Bordsystemen ausgestattet. Damit eine effiziente elektrische Leitfähigkeit gewährleistet bleibt, spielen hochwertige Kontakte und Verbindungssysteme hier eine entscheidende Rolle. Diese Komponenten sorgen dafür, dass die Kabel den Strom sicher und ohne Kurzschlüsse leiten.
In Bezug auf stromführende Verbindungselemente hat Kremer mit seinen Krevosol-Typen eine Lösung entwickelt, die für eine zuverlässige Isolierung der Anschlusspunkte sorgt und auch Anwendungen mit ESD-Anforderungen gerecht wird. Die Durchschlagsfestigkeit der Isolierung von 15-20 kV/mm unterstreicht die Effektivität der Beschichtung mit isolierendem PVC. Es ist jedoch zu beachten, dass PVC im praktischen Einsatz nicht dauerhaft bei Temperaturen über 70 Grad Celsius verwendet werden kann. Bei der Anwendung des Tauchverfahrens sind zudem die umsetzbaren Schichtdicken von Bedeutung.




Beschichtungen für den innerbetrieblichen Transport von Karosserieteilen
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Bildunterschrift: PVC-Isolierung für stromführende Verbindungselemente – die Krevosol-Typen von KREMER ermöglichen eine gute Isolierung der Anschlusspunkte

Im Zuge des wachsenden Erfolgs der E-Fahrzeuge registriert Kremer ebenfalls eine gesteigerte Nachfrage von beschichteten Klinken und Scharnierträgern für den internen Transport von Karosserieteilen. Die Verwendung von Krevosol Standard- oder Sondermaterialien für die Beschichtung bringt zahlreiche Vorzüge mit sich: Hierzu zählt der Schutz vor Korrosion und scharfen metallischen Kanten während der Handhabung der Klinken sowie gegen mögliche Schäden an den zu schützenden Karosserieteilen.
Die Gleichmäßigkeit der Wandstärke unterliegt maßgeblich der Geometrie und Oberflächenstruktur der Metallkomponenten. Besonders raue metallische Oberflächen neigen dazu, luftbläscheninduzierende Qualitätsverluste in das Plastisol einzubringen. Dieser Effekt kann durch ein bedächtiges Eintauchen der erhitzten Metallteile gemildert werden, allerdings führt diese Vorgehensweise zu einer erhöhten Schwankung bei den Wanddicken. Kremer wirkt dieser Herausforderung durch eine genaue Festlegung der Maßtoleranzen entgegen, die erst im Anschluss an eine Probebeschichtung möglich ist. Bei der Beschichtung kann eine Auswahl aus insgesamt 16 Standardfarben getroffen werden.



Effiziente Prototypenentwicklung dank 3D-Drucktechnologie
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Bildunterschrift: Formteile aus silikonähnlichem Material per ‚Rapid Prototyping‘ – durch den 3D-Druck entfällt das aufwändige Herstellen von Spritzgießformen und Extrusionswerkzeugen 

Mittels der 3D-Drucktechnologie lassen sich Musterbauteile von Profilen, Dichtungen und Formteilen unkompliziert realisieren. Diese Methode ermöglicht eine zügige, kosteneffiziente und äußerst flexible Herstellung von Prototypen, ohne dass ein aufwendiger Werkzeugbau erforderlich ist. Kremer setzt beim 3D-Druck auf ein Material mit silikonähnlichen Eigenschaften in verschiedenen Härtegraden. Dies führt nicht nur zu Zeit- und Kosteneinsparungen für den Kunden, sondern garantiert auch ein Höchstmaß an Anpassungsfähigkeit. Ein zusätzlicher Pluspunkt: Der Herstellungsprozess ermöglicht äußerst rasche Anpassungen. Erstmuster aus dem Serienwerkzeug werden erst nach sorgfältiger Prüfung und Auswahl des passenden Prototyps gefertigt.

Innovative Berechnungstools für maßgeschneiderte Dichtungslösungen
Die optimalen Dichtungslösungen lassen sich mithilfe der bereitgestellten Online-Berechnungstools schnell identifizieren. Egal, ob es sich um O-Ringe, Stanzteile, wasserstrahlgeschnittene Komponenten, Gummiformteile oder Profile handelt – auf der Unternehmenswebsite stehen übersichtliche Berechnungsprogramme zur Verfügung, die viele Toleranzen der Elastomerverarbeitung abdecken. Durch wenige Klicks erhalten Kunden sofort einen Einblick in die akzeptierten Toleranzen für ihre individuelle Dichtungslösung, ohne mühsame Recherchen in Normen oder Tabellen vornehmen zu müssen.
Insbesondere bei Elastomer-O-Ringen ist die reibungslose Montage und Dichtungsfunktion von der Zusammenwirkung der Innendurchmesser-Toleranzen, der Schnurstärke und des Einbauraums abhängig. Das Kremer-Berechnungstool berücksichtigt diese beiden Faktoren für jede denkbare O-Ring-Abmessung. Die Toleranzen werden gemäß DIN ISO 3601-1:2013-11 Klasse B berechnet, und mit Hilfe des O-Ring Schnellsuche-Tools kann die Verfügbarkeit der benötigten Artikel direkt abgefragt werden.



Verlässlicher Partner für die Fahrzeugindustrie
Die Kremer GmbH blickt auf eine beeindruckende, fast 60-jährige Geschichte zurück, in der sie ihr umfassendes Know-how auch in den Dienst der Fahrzeugindustrie gestellt hat. Hersteller im Fahrzeugbau und in der Automobilindustrie vertrauen auf die Qualität und Expertise von Kremer. Die Zertifizierung des Unternehmens als zuverlässiger Lieferant unterstreicht die Bedeutung dieses Partnerschaftsverhältnisses.
In einer Branche, die ständig Innovationen hervorbringt, ist das Wächtersbacher Unternehmen ein verlässlicher Anker für hochwertige Serienteile und Lösungen, die den Anforderungen der Automobilindustrie gerecht werden. Mit einem Blick auf die Vergangenheit und einem klaren Fokus auf die Zukunft bleibt Kremer der Partner der Wahl für diejenigen, die Exzellenz in der Fahrzeugtechnik anstreben.
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